
  
ist eine Agentur für grüne Ideen und Projekte, eine reform

politische  
Zukunftsw

erkstatt sowie ein inter nationales N
etzw

erk 

 
steht der Partei Bündnis 90 / Die Grünen nahe 

  
fördert die Entwicklung einer dem

okratischen Zivilgesellschaft im
 

In- und Ausland 

  
engagiert sich für Geschlechterdem

okratie, also die gesellschaft-
liche Em

anzipation und die Gleichberechtigung von Frauen und 
M

ännern 

  
setzt sich für die Ü

berwindung von Dom
inanz, Frem

dbestim
m

ung 
und Gewalt zwischen den Geschlechtern ein 

  
streitet für gleiche Rechte und Chancen für alle M

enschen,  
gleich w

elchen Geschlechts, gleich w
elcher  sexuellen Orientierung,  

Religion, Ethnie oder N
ation 

  
unterstützt kulturelle Projekte im

 Rahm
en der poli tischen  

Bildungsarbeit 

 
fördert begabte, gesellschaftspolitisch engagierte  Studierende und 
Graduierte im

 In- und Ausland 

  
unterhält zurzeit ein EU

-Büro in Brüssel sowie Büros in Bosnien- 
H

erzegowina, Brasilien, Chile, China, El Salvador, Frankreich, 
Georgien, Griechenland, H

ongkong, Indien, Israel, Kam
bodscha, 

Kenia, Kolum
bien, Libanon, M

arokko, M
exiko, M

yanm
ar, N

igeria, 
Palästina, Polen, Russland, Senegal, Serbien, Südafrika, Thailand, 
Tschechien , Türkei, Tunesien, U

kraine und den U
SA 

  
kooperiert m

it 16 Landesstiftungen in allen Bundesländern 

  
finanziert sich fast ausschließlich über öffentliche M

ittel  
(zurzeit rund 68 M

io. Euro im
 Jahr) 

H
einrich-Böll-Stiftung e.V.  

Die grüne politische Stiftung 
Schum

annstraße 8 
10117 Berlin 

T 030 285 34 – 0 / F-109 
 

E info@
boell.de 
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w
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In
sek

ten
atlas

 K
eine anderen Lebew

esen sind so vielfältig 
w

ie Insekten – Schätzungen zufolge existie-
ren m

ehr als 10 M
illionen unterschiedliche 

A
rten, und sie sind in fast jedem

 Ökosystem
 

der E
rde zuhause. U

nsere Landw
irtschaft 

w
äre ohne die B

estäubung durch Insekten 
undenkbar, unsere K

ühlschränke w
ären so 

gut w
ie leer. U

nd trotzdem
 w

erden Insekten 
gerade durch die Landw

irtschaft m
assiv 

bedroht. W
arum

 das so ist, w
elche A

usw
ege 

m
öglich sind und viele w

eitere spannende 
A

spekte erklärt der Insektenatlas. E
r liefert 

D
aten und Fakten über N

ütz- und Schäd-
linge in der Landw

irtschaft.

Insektenatlas 2020
Daten und Fakten über N

ütz- und  
Schädlinge in der Landw

irtschaft
B

erlin 2019, 52 Seiten

w
w

w.boell.de/publikationen
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N

S
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 N
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U

E
S
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Ö

L
L

.T
H

E
M

A

B
öll.Th

em
a 

«W
eich

en
stel-

lun
gen

: In
fra-

struk
turen

 ge-
stalten

 un
sere 

Zuk
un

ft
»

E
rbitterte A

useinandersetzungen um
 Infra-

strukturprojekte sind so alt w
ie die U

m
w

elt-
bew

egung. O
b A

utobahnen, R
iesenstau-

däm
m

e oder W
indparks: D

ie K
onflikte 

um
 solche P

rojekte entstehen, w
eil sie 

oftm
als N

atur zerstören, M
enschen für 

sie vertrieben w
erden, w

eil die K
osten 

eskalieren oder K
orruption im

 S
piel ist. 

D
as neue B

öll.Them
a stellt einige große 

Infrastrukturprojekte vor, so zum
 B

eispiel 
die «N

eue S
eidenstraße», m

it deren B
au 

C
hina vor allem

 eigene w
irtschaftliche 

Interessen verfolgt. D
ie zentralen Fragen 

des H
eftes: W

elche Infrastruktur brauchen 
w

ir und w
em

 w
ird sie nutzen? U

nd w
ie kann 

Infrastruktur nachhaltig w
erden?

Böll.Them
a 4/2019

B
erlin 2019, 44 Seiten

w
w

w.boell.de/them
a

A
U

S
 D

E
R

 R
E

IH
E

  
B

Ö
L

L
.B

R
IE

F

D
ebatt

en
 zur F

reih
eit

 D
er B

edarf an politischer Orientierung ist 
groß, gerade an grundsätzlichen Fragen gibt 
es reges Interesse – etw

a zu den H
erausfor-

derungen in der U
m

w
elt- und K

lim
apolitik, 

bei der Stärkung der repräsentativen D
em

o-
kratie und der Sicherung von Freiheit und 
G

erechtigkeit in D
eutschland und E

uropa. 
D

ie beiden P
lädoyers «Individuelle Frei-

heitsrechte stärken» (C
hristoph M

öllers) 
und «M

arginalisierte G
ruppen stärken» 

(N
aika Foroutan) schließen einander nicht 

aus, sondern verm
essen unterschiedliche 

P
fade auf dem

 W
eg zu einer grünen E

r-
zählung von Freiheit.

Debatten zur Freiheit
Plädoyers und Argum

ente zur Orientierung
B

erlin 2019, 24 Seiten (pdf, epub, m
obi)

w
w

w.boell.de/boellbrief

D
ebatt

en
 zur Ö

k
ologie

M
it den beiden P

lädoyers «Ö
kologischen 

Individualism
us stärken. W

as ist und w
as 

kann Ökoindividualism
us?» (Peter U

nfried) 
und «Ökologische Lebensform

en stärken. 
Perspektiven einer Suffizienzpolitik in sechs 
Thesen» (U

w
e S

chneidew
ind) w

ird eine 
zentrale K

ontroverse ökologischer Politik 
nachgezeichnet. D

ie vorgestellten Positionen 
verm

essen ein Spektrum
 auf dem

 W
eg zu 

einer grünen E
rzählung von Ökologie.

Debatten zur Ökologie
Plädoyers und Argum

ente zur Orientierung
B

erlin 2019, 23 Seiten (pdf, epub, m
obi)

w
w

w.boell.de/boellbrief

U
N

S
E

R
E

 N
E

U
E

N
 P

O
D

C
A

S
T

S

D
ie V

erk
eh

rsw
en

de  
in

 der Stadt un
d auf 

dem
 L

an
d (1/4)

 S
tädte w

erden im
m

er voller, ländliche 
R

egionen im
m

er leerer. B
ei beiden ist der 

Verkehr ein großes Them
a. W

ie können M
e-

tropolen vor dem
 Sm

og-K
ollaps geschützt 

w
erden und w

ie verhindert m
an, dass ganze 

Regionen auf dem
 Land abgehängt w

erden? 
W

ie schaffen w
ir die W

ende hin zu einem
 

sozialen, um
w

eltfreundlichen und nachhalti-
gen Verkehr in der Stadt und auf dem

 Land?
  

E
in

e grün
e  

E
rzäh

lun
g vom

  
öff

en
tlich

en
 R

aum
 D

as soziale A
useinanderdriften der  G

esell-
schaft ist in aller M

unde, aber w
o genau 

findet Exklusion eigentlich statt? W
ie könnte 

dagegen eine «integrative G
esellschaft» ge-

stärkt w
erden? U

nd w
as kann eine E

rzählung 
vom

 öffentlichen Raum
 dazu beitragen? Ein 

Podcast m
it: S

abine R
ennefanz, D

aniela 
D

röscher, Robert H
abeck (B

90/D
ie G

rünen), 
Peter Siller (H

einrich-B
öll-Stiftung), M

arcel  
Fratzscher (P

räsident D
IW

 B
erlin) und 

Ram
ona Pop (B

ürgerm
eisterin und Sena-

torin für W
irtschaft, E

nergie und B
etriebe, 

B
erlin).

 

R
esilien

z  
in

 der P
olitik

 W
er dauerhaft politisch w

irksam
 sein w

ill, 
m

uss sich auch um
 sich selbst küm

m
ern. 

D
och w

as sind die besonderen H
erausfor-

derungen in der Politik? W
ie gehen w

ir m
it 

B
elastungen besser um

? U
nd w

as können 
w

ir selbst tun, um
 unsere W

iderstandskraft 
zu verbessern? D

arum
 geht es in der ers-

ten Folge der neuen Podcast-R
eihe unserer 

W
eiterbildungsakdem

ie G
reenCam

pus m
it 

dem
 R

esilienz-Trainer B
astian B

retthauer.
 

w
w

w
.boell.de/podcasts

A
K

T
U

E
L

L
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S
  

A
U

S
 D

E
R

 R
E

IH
E

  
D

E
M

O
K

R
A

T
IE

A
m

azon
ien

 
h

eute
 D

er R
egenw

ald A
m

azoniens ist bedroht: 
B

rände, Rodungen, Landraub, B
ergbau – sie 

alle setzen diesem
 einzigartigen Ökosystem

 
zu, das auch Lebensraum

 für 33 M
illionen 

M
enschen und H

underte indigene V
ölker 

ist. D
ie Zerstörung des R

egenw
aldes hat 

w
eltw

eite A
usw

irkungen, aber es trifft diese  
fast Schutzlosen zuerst. D

er A
m

azonien-Ex-
perte Thom

as Fatheuer analysiert die unter-
schiedlichen A

kteure und Triebkräfte der 
E

ntw
aldung und zeigt die A

lternativen auf, 
die soziale B

ew
egungen und Zivilgesellschaft 

in B
rasilien entw

ickelt haben. 

Am
azonien heute

Eine Region zw
ischen Entw

icklung,  
Zerstörung und K

lim
aschutz

Eine Studie von Thom
as Fatheuer

B
erlin 2019, 64 Seiten

w
w

w.boell.de/am
azonien-heute

N
uclear W

aste 
R

eport
D

ie M
enge an A

tom
m

üll w
ächst w

eltw
eit. 

A
ber auch 70 Jahre nach B

eginn des A
tom

-
zeitalters hat kein Land der W

elt eine echte 
Lösung für die E

ndlagerung von hochradio- 
aktivem

 A
tom

m
üll gefunden. D

ies stellt Re-
gierungen w

eltw
eit vor große, bisher nicht 

ansatzw
eise gem

eisterte H
erausforderungen 

und birgt unkalkulierbare technische, logis-
tische und finanzielle R

isiken.

The W
orld N

uclear W
aste Report 2019

Focus Europe. (in engl. Sprache)
B

erlin 2019, 148 Seiten

w
w

w.boell.de/nuclearw
aste-report

Sehr geehrte Dam
en, sehr geehrte H

erren, 

w
enn Sie im

m
er aktuell von uns inform

iert w
er-

den m
öchten, nehm

en wir Sie gerne in unseren 
Adressverteiler auf. 
Bitte senden Sie dafür diese Karte ausgefüllt und 
unterschrieben an uns oder registrieren Sie sich 
auf w

w
w.boell.de/new

s. 

Für unseren E-M
ail-N

ew
sletter tragen Sie sich 

bitte unter w
w

w.boell.de/new
s in den Verteiler 

ein. 
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E
R
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E
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S
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»

A
sia for Future

 A
uch in A

sien gehen junge M
enschen 

für m
ehr K

lim
aschutz auf die S

traße.  
A

sien gehört zu den vom
 K

lim
aw

andel 
am

 stärksten betroffenen R
egionen, 

zugleich hat es einige der am
 schnells-

ten w
achsenden V

olksw
irtschaften und 

einige der w
eltw

eit größten U
m

w
elt-

verschm
utzer. P

erspectives A
sia stellt 

die A
rbeit einiger K

lim
aaktivist/innen 

vor, die trotz teilw
eise schw

erer E
in-

schränkungen der V
ersam

m
lungs- und 

M
einungsfreiheit ihre R

egierungen zum
 

H
andeln aufrufen. 

Asia for Future (in engl. Sprache)
B

erlin 2019, 48 Seiten

w
w

w.boell.de/perspectives-asien
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E
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E
C
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A
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A

T
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IN
A

M
E

R
IK

A
»  

E
in

 h
oh

er  
P

reis. E
n

ergie-
erzeugun

g in
 

L
atein

am
erik

a
E

rneuerbare E
nergien gew

innen in Latein- 
am

erika zunehm
end an B

edeutung, doch 
sind sie nicht autom

atisch die in allen 
B

ereichen bessere A
lternative. S

o hat 
der B

au von Talsperren zur N
utzung von 

W
asserkraft m

eist die Ü
berflutung ausge-

dehnter Flächen und die V
ertreibung der 

lokalen B
evölkerung zur Folge. R

iesige 
W

indparks w
erden gegen den W

illen der 
lokalen B

evölkerung errichtet, und der 
A

bbau von Lithium
, notw

endig zur effizi-
enten Speicherung von E

nergie, zerstört 
em

pfindliche Ökosystem
e. 

Ein hoher Preis
 Energieerzeugung in Lateinam

erika
B

erlin 2019, 48 Seiten

w
w

w.boell.de/perspectivas-lateinam
erika

U
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R
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E
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E

N
  

D
O

S
S

IE
R

S

K
lim

a
 E

s ist höchste Zeit zu handeln, w
enn 

w
ir den K

lim
aw

andel in erträglichen 
G

renzen halten w
ollen. U

nser D
ossier 

bündelt B
eiträge zu K

lim
athem

en w
ie 

G
eoengineering, K

lim
afinanzierung und 

B
erichte über die U

N
-K

lim
akonferenzen. 

H
ier finden S

ie auch unseren K
lim

ablog 
«K

lim
a der G

erechtigkeit» und Publika-
tionen, V

ideos und Podcasts zum
 Them

a. 

w
w

w.boell.de/klim
a

30
 Jah

re F
riedlich

e  
R

evolution
 &

 M
auer-

fall
 D

reißig Jahre nach der Friedlichen Revo-
lution verständigen w

ir uns über unsere 
G

eschichte und unsere E
rfahrungen. H

ier 
finden Sie unsere Podcasts, Publikationen 
und D

ebattenbeiträge sow
ie unsere V

er-
anstaltungen bundesw

eit.

w
w

w.boell.de/m
auerfall

R
oute 20: D

ie  
U

SA
 auf dem

 W
eg  

zu
 den

 P
räsiden

t-
sch

aft
sw

ah
len

 D
ie P

räsidentschaftsw
ahlen im

 H
erbst 

2020 w
erden den Charakter der U

SA
 und 

deren Rolle in der W
elt prägen. In unserem

 
D

ossier begleiten und kom
m

entieren w
ir 

den W
ahlkam

pf und die E
ntw

icklungen 
in der am

erikanischen Politik und G
e-

sellschaft.
 

w
w

w.boell.de/route20

Foto: flickr/ADB, CC BY-NC-ND 2.0 Flickr/Giles Watson CC BY-SA 2.0
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Bitte auch die andere Seite ausfüllen!

Liebe Leserinnen und Leser,

Dezember
4

ABENDVERANSTALTUNG

Naunyn- 
straße, Ecke  
Savignyplatz

Ein Abend mit  
Aras Ören und Gästen

Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 
Mittwoch, 19.00–22.00 Uhr

M Aras Ören, Hatice Akyün, F.C. Delius 
und Cem Özdemir  

K Literaturarchiv der Akademie der Künste,  
Verbrecher-Verlag 

I Roman Schmidt E schmidt@boell.de
A calendar.boell.de

Um Anmeldung wird gebeten

6
PREISVERLEIHUNG

Hannah-
Arendt-Preis 

für Jerome 
Kohn und Roger 

Berkowitz
Hannah-Arendt-Preis für 
Politisches Denken 2019

Rathaus Bremen 
Freitag, 18.00 Uhr

M Jerome Kohn (Videovortrag, New York  
Institute for the Humanites), Roger Berkowitz  

(akad. Direktor des Hannah Arendt Center  
am Bard College, N.Y.), Antonia Grunenberg  

(Hannah-Arendt-Preis für politisches Denken e.V.) u.a.
K Hannah-Arendt-Preis für politisches Denken, 

Heinrich-Böll-Stiftung Bremen, Senat der Freien 
Hansestadt Bremen   

I Michael Stognienko E stognienko@boell.de
A ruedel@boell.de 

 
Anmeldung erforderlich 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heinrich-Böll-Stiftung
Abteilung Kommunikation
Schumannstraße 8
10117 Berlin

Postkarte
bitte mit € 0,60

frei machen

11
PODIUMSDISKUSSION

Shared Spaces, 
Contentious 

Places? 
Zugehörigkeit und  

Erinnerungskonflikte  
in öffentlichen Räumen 
Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 

Mittwoch, 19.00–20.30 Uhr

M  Susannah Eckersley (Newcastle University),  
Talja Blokland (Humboldt Universität, Berlin) u.a. 

K ZZF Potsdam 
I Roman Schmidt E schmidt@boell.de

S Englisch/Deutsch mit Simultanübersetzung

16
VORTRAG UND GESPRÄCH 

STREIT UMS POLITISCHE 2019:  
«EINSAMKEIT»

Einsamkeit  
im deutschen 

Osten 
Schaubühne am Lehniner Platz 

Montag, 19.30–21.00 Uhr

M Arnold Bartetzky (GWZO, Leipzig),  
Paul Spies (Stiftung Stadtmuseum, Berlin)  

K Schaubühne am Lehniner Platz
I Michael Stognienko E stognienko@boell.de

A ticket@schaubuehne.de

Ggf. Restkarten über die Abendkasse

Wollen Sie regelmäßig von uns per E-Mail oder per Post über interessante Veranstaltungen und Publikationen informiert werden? 

Dann tragen Sie sich bitte unter www.boell.de/news in unsere Verteiler ein. Und folgen Sie uns auf  @boell_stiftung und   @boellstiftung.

in Syrien herrscht immer noch Krieg. In unserer 
Fotoausstellung «Von Herzen, aus Idlib» zeigt der 
syrische Fotograf Tim Alsiofi Momentaufnahmen 
aus dem zerstörten Land. Die Ausstellung basiert 
auf Alsiofis bewegendem Fototagebuch, dessen 
eindrückliche Fotografien und Texte nicht nur von 
den Grauen des Krieges erzählen, sondern ebenso 
von der Schönheit und der Freude am Leben. «Ich 
bin nicht auf der Suche nach Mitleid für all das, 
was wir bis heute durchmachen mussten – ganz 

im Gegenteil. Ich möchte zeigen, wie stark wir 
sind» (Tim Alsiofi). Zu sehen bis 13. Dezember 
in der Heinrich-Böll-Stiftung.

Wir gratulieren den Hannah-Arendt-Preis-
trägern 2019! Der Preis geht mit Jerome Kohn 
und Roger Berkowitz an zwei Persönlichkeiten, 
die Arendts Denken lebendig gehalten und die 
nächste Generation ermutigt haben, Verant-
wortung zu übernehmen für das, was in ihrem 
Namen geschieht. Die Preisverleihung findet am 

6. Dezember in Bremen statt, der Preis ist mit 
10.000 Euro dotiert.

Um einen Überblick über unsere Arbeit 
und das komplette Programm der Stiftung zu 
bekommen, schauen Sie bitte auf unsere Website 
www.boell.de. Dort finden Sie alle Veranstal-
tungen, Publikationen, Podcasts und weitere 
Formate sowie Hinweise auf mögliche Änderun-
gen der Anfangszeiten unserer Veranstaltungen.

 2 – 13
AUSSTELLUNG

Von Herzen, 
aus Idlib

Momentaufnahmen und 
Geschichten aus einer 

zerstörten Stadt in Syrien
Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 
Montag bis Freitag, 8.00–19.30 Uhr 

(außer Feiertagen)

I Birgit Arnhold E arnhold@boell.de 
 

3
PODIUMSDISKUSSION UND  

PERFORMATIVES GESPRÄCH

Blackbox  
Libyen 

Politische Dynamiken
und künstlerische  

Interventionsräume         
Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 

Dienstag, 18.00 – 22.00 Uhr

M Wolfram Lacher (Stiftung Wissenschaft und 
Politik), Elham Saudi (Direktorin, Libyan Lawyers 

for Justice), Heba Shibani (Journalistin,  
Aktivistin, Fotografin und Filmemacherin),  

Fuad Gritli (Musiker und Aktivist), Aiman Al Huni 
(Musiker und Komponist) u.a.

I Anja Hoffmann E hoffmann@boell.de
A calendar.boell.de S Englisch/Deutsch/Arabisch 

mit Simultanübersetzung

4
VORSTELLUNG UND DISKUSSION 

Die  
Nachwende-
Generation:

Im vereinten  
Deutschland geboren,  

in den Einstellungen ge-
spalten? – Eine Studie der  

Otto-Brenner-Stiftung
Europa Universität Viadrina 

Frankfurt/Oder 
Mittwoch, 18.00 Uhr

M Simon Storks (pollytix strategic research),  
Florian Schwabe (Europa-Universität Viadrina) u.a.  

K AStA der Europa-Universität Viadrina,  
Heinrich-Böll-Stiftung Brandenburg 

I Eike Botta-Venhorst E botta-venhorst@boell.de

17– 18
SEMINAR 

GREENCAMPUS WORKSHOP SPEZIAL

Mobile  
Reporting

Mit dem Smartphone  
filmen lernen

Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 
Montag bis Dienstag, 9.00 – 17.00 Uhr

M Jakob Creutzburg V GreenCampus
I Uta Hergert E uta.hergert@boell.de

A calendar.boell.de
G 300 € für Organisationen/Unternehmen,  

240 € für Privatzahlende, 180 € für Studierende,  
Auszubildende, ALG-Empfänger/innen,  

Geringverdienende

Die Anzahl der ermäßigten Plätze ist begrenzt.
Anmeldeschluss: 16. Januar 2020 

19
BUCHVORSTELLUNG UND DISKUSSION 

AUF DER HÖHE – DIAGNOSEN ZUR ZEIT

Grenzen der  
Demokratie:
Teilhabe als 
Verteilungs- 

problem
Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 

Mittwoch, 19.00 Uhr

M Stephan Lessenich (Soziologe, LMU München) 
 I Ole Meinefeld E meinefeld@boell.de

3 – 4
SEMINAR 

GREENCAMPUS WORKSHOP SPEZIAL

Vielfalt  
gestalten

Gender- und Diversity- 
Kompetenz gewinnen

Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 
Montag bis Dienstag, 10.00 – 17.30 Uhr

M Judy Gummich, Henning von Bargen 
V GreenCampus  

I Uta Hergert E uta.hergert@boell.de
A calendar.boell.de

G 300 € für Organisationen/Unternehmen,  
240 € für Privatzahlende, 180 € für Studierende, 

Auszubildende, ALG-Empfänger/innen,  
Geringverdienende

Die Anzahl der ermäßigten Plätze ist begrenzt.
Anmeldeschluss: 2. Januar 2020

17
PODIUMSDISKUSSION

Proteste 2019 
in Russland – 
«Wer? Woge-
gen? Wofür?»
Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 

Montag, 19.00 Uhr

M Gregori Judin (Soziologe, Moskau)
I Nina Happe E happe@boell.de

21
SYMPOSIUM

Konkrete  
Utopien

Science Fiction als  
Kunst- und Denkmaschine   

Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 
Freitag, 15.00 – 22.00 Uhr

I Michael Stognienko E stognienko@boell.de 

Vorschau  
März 

1
PREISVERLEIHUNG  

UND FILMVORFÜHRUNG 
BERLINALE

Friedens- 
filmpreis 2020

Hackesche Höfe Kino 
Sonntag, 17.00 – 20.00 Uhr

I Karin Lenski E lenski@boell.de
W www.friedensfilm.de

G 6 Euro, Kartenverkauf ab 1. Februar 2020  
ausschließlich über das Höfekino

Moderation: Shelly Kupferberg
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Wir  
wünschen  

frohe Festtage 
und ein  

glückliches  
Jahr 2020!

Januar

Februar

Fo
to

: F
re

d 
D

ot
t

Claudia Gerster
Ausstellung «Land und  
Wirtschaft – wer erntet?» 

13–18
DISKUSSIONEN  

UND SUPP'N TALK

«Landwirt-
schaft anders» –  

unsere Grüne 
Woche

Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung

Mit unserer Veranstaltungsreihe setzen wir 
ein Zeichen für eine nachhaltige und global 
gerechte Landwirtschaft. Auf dem Pro-
gramm stehen u.a. die Ausstellung «Land 
und Wirtschaft – wer erntet?», die Präsen-
tation des neuen Insektenatlasses und der 
Supp'n Talk nach der Demonstration «Wir 
haben es satt» am 18. Januar.

I Inka Dewitz M dewitz@boell.de 
W boell.de/landwirtschaft 

30
KONFERENZ 

20.  AUSSENPOLITISCHE  
JAHRESTAGUNG

Multilate- 
ralismus 2.0
Auf der Suche nach  

neuen Partnerschaften  
für die deutsche und  

europäische Außenpolitik
Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 

Donnerstag, 15.30 – 19.30 Uhr

M Annalena Baerbock (Bundesvorsitzende  
B'90/Grüne), Amrita Narlikar (GIGA, Hamburg),  

Omid Nouripour (außenpolit. Sprecher von B'90/Grüne), 
Daniela Schwarzer (Direktorin, DGAP), Manuel Lafont 

Rapnouil (Außenministerium, Paris) u.a.   
I Milena Grünewald E gruenewald@boell.de

A calendar.boell.de

Livestream



Meine Adresse

Name

Vorname

dienstlich   privat 

Institution / Organisation

Anschrift

Straße

PLZ / Ort

E-Mail

Telefon / Fax

Hiermit gebe ich meine Zustimmung für die Aufnahme meiner Daten* in die Adressdatenbank der Heinrich-Böll-
Stiftung ausschließlich zur stiftungsinternen Nutzung. Ich kann jederzeit der Nutzung meiner Daten schriftlich 
widersprechen. Die gespeicherten Daten werden dann umgehend gelöscht.

* Ihre Angaben werden gemäß dem Bundesdatenschutzgesetz streng vertraulich behandelt.

Datum

Unterschrift

Bitte auch die andere Seite ausfüllen!

Liebe Leserinnen und Leser,

Dezember
4

ABENDVERANSTALTUNG

Naunyn- 
straße, Ecke  
Savignyplatz

Ein Abend mit  
Aras Ören und Gästen

Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 
Mittwoch, 19.00–22.00 Uhr

M Aras Ören, Hatice Akyün, F.C. Delius 
und Cem Özdemir  

K Literaturarchiv der Akademie der Künste,  
Verbrecher-Verlag 

I Roman Schmidt E schmidt@boell.de
A calendar.boell.de

Um Anmeldung wird gebeten

6
PREISVERLEIHUNG

Hannah-
Arendt-Preis 

für Jerome 
Kohn und Roger 

Berkowitz
Hannah-Arendt-Preis für 
Politisches Denken 2019

Rathaus Bremen 
Freitag, 18.00 Uhr

M Jerome Kohn (Videovortrag, New York  
Institute for the Humanites), Roger Berkowitz  

(akad. Direktor des Hannah Arendt Center  
am Bard College, N.Y.), Antonia Grunenberg  

(Hannah-Arendt-Preis für politisches Denken e.V.) u.a.
K Hannah-Arendt-Preis für politisches Denken, 

Heinrich-Böll-Stiftung Bremen, Senat der Freien 
Hansestadt Bremen   

I Michael Stognienko E stognienko@boell.de
A ruedel@boell.de 

 
Anmeldung erforderlich 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heinrich-Böll-Stiftung
Abteilung Kommunikation
Schumannstraße 8
10117 Berlin

Postkarte
bitte mit € 0,60

frei machen

11
PODIUMSDISKUSSION

Shared Spaces, 
Contentious 

Places? 
Zugehörigkeit und  

Erinnerungskonflikte  
in öffentlichen Räumen 
Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 

Mittwoch, 19.00–20.30 Uhr

M  Susannah Eckersley (Newcastle University),  
Talja Blokland (Humboldt Universität, Berlin) u.a. 

K ZZF Potsdam 
I Roman Schmidt E schmidt@boell.de

S Englisch/Deutsch mit Simultanübersetzung

16
VORTRAG UND GESPRÄCH 

STREIT UMS POLITISCHE 2019:  
«EINSAMKEIT»

Einsamkeit  
im deutschen 

Osten 
Schaubühne am Lehniner Platz 

Montag, 19.30–21.00 Uhr

M Arnold Bartetzky (GWZO, Leipzig),  
Paul Spies (Stiftung Stadtmuseum, Berlin)  

K Schaubühne am Lehniner Platz
I Michael Stognienko E stognienko@boell.de

A ticket@schaubuehne.de

Ggf. Restkarten über die Abendkasse

Wollen Sie regelmäßig von uns per E-Mail oder per Post über interessante Veranstaltungen und Publikationen informiert werden? 

Dann tragen Sie sich bitte unter www.boell.de/news in unsere Verteiler ein. Und folgen Sie uns auf  @boell_stiftung und   @boellstiftung.

in Syrien herrscht immer noch Krieg. In unserer 
Fotoausstellung «Von Herzen, aus Idlib» zeigt der 
syrische Fotograf Tim Alsiofi Momentaufnahmen 
aus dem zerstörten Land. Die Ausstellung basiert 
auf Alsiofis bewegendem Fototagebuch, dessen 
eindrückliche Fotografien und Texte nicht nur von 
den Grauen des Krieges erzählen, sondern ebenso 
von der Schönheit und der Freude am Leben. «Ich 
bin nicht auf der Suche nach Mitleid für all das, 
was wir bis heute durchmachen mussten – ganz 

im Gegenteil. Ich möchte zeigen, wie stark wir 
sind» (Tim Alsiofi). Zu sehen bis 13. Dezember 
in der Heinrich-Böll-Stiftung.

Wir gratulieren den Hannah-Arendt-Preis-
trägern 2019! Der Preis geht mit Jerome Kohn 
und Roger Berkowitz an zwei Persönlichkeiten, 
die Arendts Denken lebendig gehalten und die 
nächste Generation ermutigt haben, Verant-
wortung zu übernehmen für das, was in ihrem 
Namen geschieht. Die Preisverleihung findet am 

6. Dezember in Bremen statt, der Preis ist mit 
10.000 Euro dotiert.

Um einen Überblick über unsere Arbeit 
und das komplette Programm der Stiftung zu 
bekommen, schauen Sie bitte auf unsere Website 
www.boell.de. Dort finden Sie alle Veranstal-
tungen, Publikationen, Podcasts und weitere 
Formate sowie Hinweise auf mögliche Änderun-
gen der Anfangszeiten unserer Veranstaltungen.

 2 – 13
AUSSTELLUNG

Von Herzen, 
aus Idlib

Momentaufnahmen und 
Geschichten aus einer 

zerstörten Stadt in Syrien
Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 
Montag bis Freitag, 8.00–19.30 Uhr 

(außer Feiertagen)

I Birgit Arnhold E arnhold@boell.de 
 

3
PODIUMSDISKUSSION UND  

PERFORMATIVES GESPRÄCH

Blackbox  
Libyen 

Politische Dynamiken
und künstlerische  

Interventionsräume         
Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 

Dienstag, 18.00 – 22.00 Uhr

M Wolfram Lacher (Stiftung Wissenschaft und 
Politik), Elham Saudi (Direktorin, Libyan Lawyers 

for Justice), Heba Shibani (Journalistin,  
Aktivistin, Fotografin und Filmemacherin),  

Fuad Gritli (Musiker und Aktivist), Aiman Al Huni 
(Musiker und Komponist) u.a.

I Anja Hoffmann E hoffmann@boell.de
A calendar.boell.de S Englisch/Deutsch/Arabisch 

mit Simultanübersetzung

4
VORSTELLUNG UND DISKUSSION 

Die  
Nachwende-
Generation:

Im vereinten  
Deutschland geboren,  

in den Einstellungen ge-
spalten? – Eine Studie der  

Otto-Brenner-Stiftung
Europa Universität Viadrina 

Frankfurt/Oder 
Mittwoch, 18.00 Uhr

M Simon Storks (pollytix strategic research),  
Florian Schwabe (Europa-Universität Viadrina) u.a.  

K AStA der Europa-Universität Viadrina,  
Heinrich-Böll-Stiftung Brandenburg 

I Eike Botta-Venhorst E botta-venhorst@boell.de

17– 18
SEMINAR 

GREENCAMPUS WORKSHOP SPEZIAL

Mobile  
Reporting

Mit dem Smartphone  
filmen lernen

Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 
Montag bis Dienstag, 9.00 – 17.00 Uhr

M Jakob Creutzburg V GreenCampus
I Uta Hergert E uta.hergert@boell.de

A calendar.boell.de
G 300 € für Organisationen/Unternehmen,  

240 € für Privatzahlende, 180 € für Studierende,  
Auszubildende, ALG-Empfänger/innen,  

Geringverdienende

Die Anzahl der ermäßigten Plätze ist begrenzt.
Anmeldeschluss: 16. Januar 2020 

19
BUCHVORSTELLUNG UND DISKUSSION 

AUF DER HÖHE – DIAGNOSEN ZUR ZEIT

Grenzen der  
Demokratie:
Teilhabe als 
Verteilungs- 

problem
Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 

Mittwoch, 19.00 Uhr

M Stephan Lessenich (Soziologe, LMU München) 
 I Ole Meinefeld E meinefeld@boell.de

3 – 4
SEMINAR 

GREENCAMPUS WORKSHOP SPEZIAL

Vielfalt  
gestalten

Gender- und Diversity- 
Kompetenz gewinnen

Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 
Montag bis Dienstag, 10.00 – 17.30 Uhr

M Judy Gummich, Henning von Bargen 
V GreenCampus  

I Uta Hergert E uta.hergert@boell.de
A calendar.boell.de

G 300 € für Organisationen/Unternehmen,  
240 € für Privatzahlende, 180 € für Studierende, 

Auszubildende, ALG-Empfänger/innen,  
Geringverdienende

Die Anzahl der ermäßigten Plätze ist begrenzt.
Anmeldeschluss: 2. Januar 2020

17
PODIUMSDISKUSSION

Proteste 2019 
in Russland – 
«Wer? Woge-
gen? Wofür?»
Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 

Montag, 19.00 Uhr

M Gregori Judin (Soziologe, Moskau)
I Nina Happe E happe@boell.de

21
SYMPOSIUM

Konkrete  
Utopien

Science Fiction als  
Kunst- und Denkmaschine   

Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 
Freitag, 15.00 – 22.00 Uhr

I Michael Stognienko E stognienko@boell.de 

Vorschau  
März 

1
PREISVERLEIHUNG  

UND FILMVORFÜHRUNG 
BERLINALE

Friedens- 
filmpreis 2020

Hackesche Höfe Kino 
Sonntag, 17.00 – 20.00 Uhr

I Karin Lenski E lenski@boell.de
W www.friedensfilm.de

G 6 Euro, Kartenverkauf ab 1. Februar 2020  
ausschließlich über das Höfekino

Moderation: Shelly Kupferberg
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Wir  
wünschen  

frohe Festtage 
und ein  

glückliches  
Jahr 2020!

Januar

Februar

Fo
to
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d 
D
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t

Claudia Gerster
Ausstellung «Land und  
Wirtschaft – wer erntet?» 

13–18
DISKUSSIONEN  

UND SUPP'N TALK

«Landwirt-
schaft anders» –  

unsere Grüne 
Woche

Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung

Mit unserer Veranstaltungsreihe setzen wir 
ein Zeichen für eine nachhaltige und global 
gerechte Landwirtschaft. Auf dem Pro-
gramm stehen u.a. die Ausstellung «Land 
und Wirtschaft – wer erntet?», die Präsen-
tation des neuen Insektenatlasses und der 
Supp'n Talk nach der Demonstration «Wir 
haben es satt» am 18. Januar.

I Inka Dewitz M dewitz@boell.de 
W boell.de/landwirtschaft 

30
KONFERENZ 

20.  AUSSENPOLITISCHE  
JAHRESTAGUNG

Multilate- 
ralismus 2.0
Auf der Suche nach  

neuen Partnerschaften  
für die deutsche und  

europäische Außenpolitik
Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 

Donnerstag, 15.30 – 19.30 Uhr

M Annalena Baerbock (Bundesvorsitzende  
B'90/Grüne), Amrita Narlikar (GIGA, Hamburg),  

Omid Nouripour (außenpolit. Sprecher von B'90/Grüne), 
Daniela Schwarzer (Direktorin, DGAP), Manuel Lafont 

Rapnouil (Außenministerium, Paris) u.a.   
I Milena Grünewald E gruenewald@boell.de

A calendar.boell.de

Livestream



Meine Adresse

Name

Vorname

dienstlich   privat 

Institution / Organisation

Anschrift

Straße

PLZ / Ort

E-Mail

Telefon / Fax

Hiermit gebe ich meine Zustimmung für die Aufnahme meiner Daten* in die Adressdatenbank der Heinrich-Böll-
Stiftung ausschließlich zur stiftungsinternen Nutzung. Ich kann jederzeit der Nutzung meiner Daten schriftlich 
widersprechen. Die gespeicherten Daten werden dann umgehend gelöscht.

* Ihre Angaben werden gemäß dem Bundesdatenschutzgesetz streng vertraulich behandelt.

Datum

Unterschrift

Bitte auch die andere Seite ausfüllen!

Liebe Leserinnen und Leser,

Dezember
4

ABENDVERANSTALTUNG

Naunyn- 
straße, Ecke  
Savignyplatz

Ein Abend mit  
Aras Ören und Gästen

Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 
Mittwoch, 19.00–22.00 Uhr

M Aras Ören, Hatice Akyün, F.C. Delius 
und Cem Özdemir  

K Literaturarchiv der Akademie der Künste,  
Verbrecher-Verlag 

I Roman Schmidt E schmidt@boell.de
A calendar.boell.de

Um Anmeldung wird gebeten

6
PREISVERLEIHUNG

Hannah-
Arendt-Preis 

für Jerome 
Kohn und Roger 

Berkowitz
Hannah-Arendt-Preis für 
Politisches Denken 2019

Rathaus Bremen 
Freitag, 18.00 Uhr

M Jerome Kohn (Videovortrag, New York  
Institute for the Humanites), Roger Berkowitz  

(akad. Direktor des Hannah Arendt Center  
am Bard College, N.Y.), Antonia Grunenberg  

(Hannah-Arendt-Preis für politisches Denken e.V.) u.a.
K Hannah-Arendt-Preis für politisches Denken, 

Heinrich-Böll-Stiftung Bremen, Senat der Freien 
Hansestadt Bremen   

I Michael Stognienko E stognienko@boell.de
A ruedel@boell.de 

 
Anmeldung erforderlich 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heinrich-Böll-Stiftung
Abteilung Kommunikation
Schumannstraße 8
10117 Berlin

Postkarte
bitte mit € 0,60

frei machen

11
PODIUMSDISKUSSION

Shared Spaces, 
Contentious 

Places? 
Zugehörigkeit und  

Erinnerungskonflikte  
in öffentlichen Räumen 
Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 

Mittwoch, 19.00–20.30 Uhr

M  Susannah Eckersley (Newcastle University),  
Talja Blokland (Humboldt Universität, Berlin) u.a. 

K ZZF Potsdam 
I Roman Schmidt E schmidt@boell.de

S Englisch/Deutsch mit Simultanübersetzung

16
VORTRAG UND GESPRÄCH 

STREIT UMS POLITISCHE 2019:  
«EINSAMKEIT»

Einsamkeit  
im deutschen 

Osten 
Schaubühne am Lehniner Platz 

Montag, 19.30–21.00 Uhr

M Arnold Bartetzky (GWZO, Leipzig),  
Paul Spies (Stiftung Stadtmuseum, Berlin)  

K Schaubühne am Lehniner Platz
I Michael Stognienko E stognienko@boell.de

A ticket@schaubuehne.de

Ggf. Restkarten über die Abendkasse

Wollen Sie regelmäßig von uns per E-Mail oder per Post über interessante Veranstaltungen und Publikationen informiert werden? 

Dann tragen Sie sich bitte unter www.boell.de/news in unsere Verteiler ein. Und folgen Sie uns auf  @boell_stiftung und   @boellstiftung.

in Syrien herrscht immer noch Krieg. In unserer 
Fotoausstellung «Von Herzen, aus Idlib» zeigt der 
syrische Fotograf Tim Alsiofi Momentaufnahmen 
aus dem zerstörten Land. Die Ausstellung basiert 
auf Alsiofis bewegendem Fototagebuch, dessen 
eindrückliche Fotografien und Texte nicht nur von 
den Grauen des Krieges erzählen, sondern ebenso 
von der Schönheit und der Freude am Leben. «Ich 
bin nicht auf der Suche nach Mitleid für all das, 
was wir bis heute durchmachen mussten – ganz 

im Gegenteil. Ich möchte zeigen, wie stark wir 
sind» (Tim Alsiofi). Zu sehen bis 13. Dezember 
in der Heinrich-Böll-Stiftung.

Wir gratulieren den Hannah-Arendt-Preis-
trägern 2019! Der Preis geht mit Jerome Kohn 
und Roger Berkowitz an zwei Persönlichkeiten, 
die Arendts Denken lebendig gehalten und die 
nächste Generation ermutigt haben, Verant-
wortung zu übernehmen für das, was in ihrem 
Namen geschieht. Die Preisverleihung findet am 

6. Dezember in Bremen statt, der Preis ist mit 
10.000 Euro dotiert.

Um einen Überblick über unsere Arbeit 
und das komplette Programm der Stiftung zu 
bekommen, schauen Sie bitte auf unsere Website 
www.boell.de. Dort finden Sie alle Veranstal-
tungen, Publikationen, Podcasts und weitere 
Formate sowie Hinweise auf mögliche Änderun-
gen der Anfangszeiten unserer Veranstaltungen.

 2 – 13
AUSSTELLUNG

Von Herzen, 
aus Idlib

Momentaufnahmen und 
Geschichten aus einer 

zerstörten Stadt in Syrien
Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 
Montag bis Freitag, 8.00–19.30 Uhr 

(außer Feiertagen)

I Birgit Arnhold E arnhold@boell.de 
 

3
PODIUMSDISKUSSION UND  

PERFORMATIVES GESPRÄCH

Blackbox  
Libyen 

Politische Dynamiken
und künstlerische  

Interventionsräume         
Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 

Dienstag, 18.00 – 22.00 Uhr

M Wolfram Lacher (Stiftung Wissenschaft und 
Politik), Elham Saudi (Direktorin, Libyan Lawyers 

for Justice), Heba Shibani (Journalistin,  
Aktivistin, Fotografin und Filmemacherin),  

Fuad Gritli (Musiker und Aktivist), Aiman Al Huni 
(Musiker und Komponist) u.a.

I Anja Hoffmann E hoffmann@boell.de
A calendar.boell.de S Englisch/Deutsch/Arabisch 

mit Simultanübersetzung

4
VORSTELLUNG UND DISKUSSION 

Die  
Nachwende-
Generation:

Im vereinten  
Deutschland geboren,  

in den Einstellungen ge-
spalten? – Eine Studie der  

Otto-Brenner-Stiftung
Europa Universität Viadrina 

Frankfurt/Oder 
Mittwoch, 18.00 Uhr

M Simon Storks (pollytix strategic research),  
Florian Schwabe (Europa-Universität Viadrina) u.a.  

K AStA der Europa-Universität Viadrina,  
Heinrich-Böll-Stiftung Brandenburg 

I Eike Botta-Venhorst E botta-venhorst@boell.de

17– 18
SEMINAR 

GREENCAMPUS WORKSHOP SPEZIAL

Mobile  
Reporting

Mit dem Smartphone  
filmen lernen

Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 
Montag bis Dienstag, 9.00 – 17.00 Uhr

M Jakob Creutzburg V GreenCampus
I Uta Hergert E uta.hergert@boell.de

A calendar.boell.de
G 300 € für Organisationen/Unternehmen,  

240 € für Privatzahlende, 180 € für Studierende,  
Auszubildende, ALG-Empfänger/innen,  

Geringverdienende

Die Anzahl der ermäßigten Plätze ist begrenzt.
Anmeldeschluss: 16. Januar 2020 

19
BUCHVORSTELLUNG UND DISKUSSION 

AUF DER HÖHE – DIAGNOSEN ZUR ZEIT

Grenzen der  
Demokratie:
Teilhabe als 
Verteilungs- 

problem
Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 

Mittwoch, 19.00 Uhr

M Stephan Lessenich (Soziologe, LMU München) 
 I Ole Meinefeld E meinefeld@boell.de

3 – 4
SEMINAR 

GREENCAMPUS WORKSHOP SPEZIAL

Vielfalt  
gestalten

Gender- und Diversity- 
Kompetenz gewinnen

Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 
Montag bis Dienstag, 10.00 – 17.30 Uhr

M Judy Gummich, Henning von Bargen 
V GreenCampus  

I Uta Hergert E uta.hergert@boell.de
A calendar.boell.de

G 300 € für Organisationen/Unternehmen,  
240 € für Privatzahlende, 180 € für Studierende, 

Auszubildende, ALG-Empfänger/innen,  
Geringverdienende

Die Anzahl der ermäßigten Plätze ist begrenzt.
Anmeldeschluss: 2. Januar 2020

17
PODIUMSDISKUSSION

Proteste 2019 
in Russland – 
«Wer? Woge-
gen? Wofür?»
Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 

Montag, 19.00 Uhr

M Gregori Judin (Soziologe, Moskau)
I Nina Happe E happe@boell.de

21
SYMPOSIUM

Konkrete  
Utopien

Science Fiction als  
Kunst- und Denkmaschine   

Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 
Freitag, 15.00 – 22.00 Uhr

I Michael Stognienko E stognienko@boell.de 

Vorschau  
März 

1
PREISVERLEIHUNG  

UND FILMVORFÜHRUNG 
BERLINALE

Friedens- 
filmpreis 2020

Hackesche Höfe Kino 
Sonntag, 17.00 – 20.00 Uhr

I Karin Lenski E lenski@boell.de
W www.friedensfilm.de

G 6 Euro, Kartenverkauf ab 1. Februar 2020  
ausschließlich über das Höfekino

Moderation: Shelly Kupferberg
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Wir  
wünschen  

frohe Festtage 
und ein  

glückliches  
Jahr 2020!

Januar

Februar
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Claudia Gerster
Ausstellung «Land und  
Wirtschaft – wer erntet?» 

13–18
DISKUSSIONEN  

UND SUPP'N TALK

«Landwirt-
schaft anders» –  

unsere Grüne 
Woche

Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung

Mit unserer Veranstaltungsreihe setzen wir 
ein Zeichen für eine nachhaltige und global 
gerechte Landwirtschaft. Auf dem Pro-
gramm stehen u.a. die Ausstellung «Land 
und Wirtschaft – wer erntet?», die Präsen-
tation des neuen Insektenatlasses und der 
Supp'n Talk nach der Demonstration «Wir 
haben es satt» am 18. Januar.

I Inka Dewitz M dewitz@boell.de 
W boell.de/landwirtschaft 

30
KONFERENZ 

20.  AUSSENPOLITISCHE  
JAHRESTAGUNG

Multilate- 
ralismus 2.0
Auf der Suche nach  

neuen Partnerschaften  
für die deutsche und  

europäische Außenpolitik
Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 

Donnerstag, 15.30 – 19.30 Uhr

M Annalena Baerbock (Bundesvorsitzende  
B'90/Grüne), Amrita Narlikar (GIGA, Hamburg),  

Omid Nouripour (außenpolit. Sprecher von B'90/Grüne), 
Daniela Schwarzer (Direktorin, DGAP), Manuel Lafont 

Rapnouil (Außenministerium, Paris) u.a.   
I Milena Grünewald E gruenewald@boell.de

A calendar.boell.de

Livestream



  ist eine Agentur für grüne Ideen und Projekte, eine reformpolitische  
Zukunftswerkstatt sowie ein inter nationales Netzwerk 

 steht der Partei Bündnis 90 / Die Grünen nahe 

  fördert die Entwicklung einer demokratischen Zivilgesellschaft im 
In- und Ausland 

  engagiert sich für Geschlechterdemokratie, also die gesellschaft-
liche Emanzipation und die Gleichberechtigung von Frauen und 
Männern 

  setzt sich für die Überwindung von Dominanz, Fremdbestimmung 
und Gewalt zwischen den Geschlechtern ein 

  streitet für gleiche Rechte und Chancen für alle Menschen,  
gleich welchen Geschlechts, gleich welcher  sexuellen Orientierung,  
Religion, Ethnie oder Nation 

  unterstützt kulturelle Projekte im Rahmen der poli tischen  
Bildungsarbeit 

 fördert begabte, gesellschaftspolitisch engagierte  Studierende und 
Graduierte im In- und Ausland 

  unterhält zurzeit ein EU-Büro in Brüssel sowie Büros in Bosnien- 
Herzegowina, Brasilien, Chile, China, El Salvador, Frankreich, 
Georgien, Griechenland, Hongkong, Indien, Israel, Kambodscha, 
Kenia, Kolumbien, Libanon, Marokko, Mexiko, Myanmar, Nigeria, 
Palästina, Polen, Russland, Senegal, Serbien, Südafrika, Thailand, 
Tschechien , Türkei, Tunesien, Ukraine und den USA 

  kooperiert mit 16 Landesstiftungen in allen Bundesländern 

  finanziert sich fast ausschließlich über öffentliche Mittel  
(zurzeit rund 68 Mio. Euro im Jahr) 

Heinrich-Böll-Stiftung e.V.  
Die grüne politische Stiftung 
Schumannstraße 8 
10117 Berlin 

T 030 285 34 – 0 / F-109  
E info@boell.de 

Aktuelle Downloads, Blogs und Dossiers unter www.boell.de

Die Heinrich-Böll-Stiftung

Externe Veranstaltungsorte

Hackesche Höfe Kino 
Rosenthaler Str. 40/41 
10178 Berlin

Schaubühne am Lehniner Platz  
Kurfürstendamm 153 
10709 Berlin

Europa-Universität Viadrina  
Europaplatz 1, Raum GD 204  
15230 Frankfurt/Oder 
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Aktuelles
UNSER NEUER ATL AS

Insektenatlas
 
Keine anderen Lebewesen sind so vielfältig 
wie Insekten – Schätzungen zufolge existie-
ren mehr als 10 Millionen unterschiedliche 
Arten, und sie sind in fast jedem Ökosystem 
der Erde zuhause. Unsere Landwirtschaft 
wäre ohne die Bestäubung durch Insekten 
undenkbar, unsere Kühlschränke wären so 
gut wie leer. Und trotzdem werden Insekten 
gerade durch die Landwirtschaft massiv 
bedroht. Warum das so ist, welche Auswege 
möglich sind und viele weitere spannende 
Aspekte erklärt der Insektenatlas. Er liefert 
Daten und Fakten über Nütz- und Schäd-
linge in der Landwirtschaft.

Insektenatlas 2020
Daten und Fakten über Nütz- und  
Schädlinge in der Landwirtschaft

Berlin 2019, 52 Seiten

www.boell.de/publikationen

UNSER NEUES BÖLL.THEMA

Böll.Thema 
«Weichenstel-
lungen: Infra-
strukturen ge-
stalten unsere 

Zukunft»
Erbitterte Auseinandersetzungen um Infra-
strukturprojekte sind so alt wie die Umwelt-
bewegung. Ob Autobahnen, Riesenstau-
dämme oder Windparks: Die Konflikte 
um solche Projekte entstehen, weil sie 
oftmals Natur zerstören, Menschen für 
sie vertrieben werden, weil die Kosten 
eskalieren oder Korruption im Spiel ist. 
Das neue Böll.Thema stellt einige große 
Infrastrukturprojekte vor, so zum Beispiel 
die «Neue Seidenstraße», mit deren Bau 
China vor allem eigene wirtschaftliche 
Interessen verfolgt. Die zentralen Fragen 
des Heftes: Welche Infrastruktur brauchen 
wir und wem wird sie nutzen? Und wie kann 
Infrastruktur nachhaltig werden?

Böll.Thema 4/2019
Berlin 2019, 44 Seiten

www.boell.de/thema

AUS DER REIHE  
BÖLL.BRIEF

Debatten zur Freiheit
 
Der Bedarf an politischer Orientierung ist 
groß, gerade an grundsätzlichen Fragen gibt 
es reges Interesse – etwa zu den Herausfor-
derungen in der Umwelt- und Klimapolitik, 
bei der Stärkung der repräsentativen Demo-
kratie und der Sicherung von Freiheit und 
Gerechtigkeit in Deutschland und Europa. 
Die beiden Plädoyers «Individuelle Frei-
heitsrechte stärken» (Christoph Möllers) 
und «Marginalisierte Gruppen stärken» 
(Naika Foroutan) schließen einander nicht 
aus, sondern vermessen unterschiedliche 
Pfade auf dem Weg zu einer grünen Er-
zählung von Freiheit.

Debatten zur Freiheit
Plädoyers und Argumente zur Orientierung

Berlin 2019, 24 Seiten (pdf, epub, mobi)

www.boell.de/boellbrief

Debatten zur Ökologie

Mit den beiden Plädoyers «Ökologischen 
Individualismus stärken. Was ist und was 
kann Ökoindividualismus?» (Peter Unfried) 
und «Ökologische Lebensformen stärken. 
Perspektiven einer Suffizienzpolitik in sechs 
Thesen» (Uwe Schneidewind) wird eine 
zentrale Kontroverse ökologischer Politik 
nachgezeichnet. Die vorgestellten Positionen 
vermessen ein Spektrum auf dem Weg zu 
einer grünen Erzählung von Ökologie.

Debatten zur Ökologie
Plädoyers und Argumente zur Orientierung

Berlin 2019, 23 Seiten (pdf, epub, mobi)

www.boell.de/boellbrief

UNSERE NEUEN PODCASTS

Die Verkehrswende  
in der Stadt und auf 

dem Land (1/4)
 
Städte werden immer voller, ländliche 
Regionen immer leerer. Bei beiden ist der 
Verkehr ein großes Thema. Wie können Me-
tropolen vor dem Smog-Kollaps geschützt 
werden und wie verhindert man, dass ganze 
Regionen auf dem Land abgehängt werden? 
Wie schaffen wir die Wende hin zu einem 
sozialen, umweltfreundlichen und nachhalti-
gen Verkehr in der Stadt und auf dem Land?
  

Eine grüne  
Erzählung vom  

öffentlichen Raum
 
Das soziale Auseinanderdriften der  Gesell-
schaft ist in aller Munde, aber wo genau 
findet Exklusion eigentlich statt? Wie könnte 
dagegen eine «integrative Gesellschaft» ge-
stärkt werden? Und was kann eine Erzählung 
vom öffentlichen Raum dazu beitragen? Ein 
Podcast mit: Sabine Rennefanz, Daniela 
Dröscher, Robert Habeck (B90/Die Grünen), 
Peter Siller (Heinrich-Böll-Stiftung), Marcel  
Fratzscher (Präsident DIW Berlin) und 
Ramona Pop (Bürgermeisterin und Sena-
torin für Wirtschaft, Energie und Betriebe, 
Berlin).
 

Resilienz  
in der Politik

 
Wer dauerhaft politisch wirksam sein will, 
muss sich auch um sich selbst kümmern. 
Doch was sind die besonderen Herausfor-
derungen in der Politik? Wie gehen wir mit 
Belastungen besser um? Und was können 
wir selbst tun, um unsere Widerstandskraft 
zu verbessern? Darum geht es in der ers-
ten Folge der neuen Podcast-Reihe unserer 
Weiterbildungsakdemie GreenCampus mit 
dem Resilienz-Trainer Bastian Bretthauer.
 

www.boell.de/podcasts

AKTUELLES  
AUS DER REIHE  

DEMOKRATIE

Amazonien 
heute

 
Der Regenwald Amazoniens ist bedroht: 
Brände, Rodungen, Landraub, Bergbau – sie 
alle setzen diesem einzigartigen Ökosystem 
zu, das auch Lebensraum für 33 Millionen 
Menschen und Hunderte indigene Völker 
ist. Die Zerstörung des Regenwaldes hat 
weltweite Auswirkungen, aber es trifft diese  
fast Schutzlosen zuerst. Der Amazonien-Ex-
perte Thomas Fatheuer analysiert die unter-
schiedlichen Akteure und Triebkräfte der 
Entwaldung und zeigt die Alternativen auf, 
die soziale Bewegungen und Zivilgesellschaft 
in Brasilien entwickelt haben. 

Amazonien heute
Eine Region zwischen Entwicklung,  

Zerstörung und Klimaschutz
Eine Studie von Thomas Fatheuer

Berlin 2019, 64 Seiten

www.boell.de/amazonien-heute

Nuclear Waste 
Report

Die Menge an Atommüll wächst weltweit. 
Aber auch 70 Jahre nach Beginn des Atom-
zeitalters hat kein Land der Welt eine echte 
Lösung für die Endlagerung von hochradio- 
aktivem Atommüll gefunden. Dies stellt Re-
gierungen weltweit vor große, bisher nicht 
ansatzweise gemeisterte Herausforderungen 
und birgt unkalkulierbare technische, logis-
tische und finanzielle Risiken.

The World Nuclear Waste Report 2019
Focus Europe. (in engl. Sprache)

Berlin 2019, 148 Seiten

www.boell.de/nuclearwaste-report

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren, 

wenn Sie immer aktuell von uns informiert wer-
den möchten, nehmen wir Sie gerne in unseren 
Adressverteiler auf. 
Bitte senden Sie dafür diese Karte ausgefüllt und 
unterschrieben an uns oder registrieren Sie sich 
auf www.boell.de/news. 

Für unseren E-Mail-Newsletter tragen Sie sich 
bitte unter www.boell.de/news in den Verteiler 
ein. 

Einladungen und Empfehlungen
THEMEN

   Demokratie 
Schwerpunkte:

  Bewegung & Partizipation
  Feminismus & Gender
  Kommunalpolitik
  LGBTI
  Menschenrechte
  Migration
  Netzpolitik
  Parteien & Repräsentation
  Zeitgeschichte

   Bildung & Kultur 
Schwerpunkte:

  Ethik & Religion
  Kultur & Politik
  Schule & Hochschule

   Ökologie 
Schwerpunkte:

  Energiewende
  Klima
  Landwirtschaft
  Ökologisch leben
  Ressourcen
  Stadtentwicklung

   Wirtschaft & Soziales 
Schwerpunkte:

  Arbeit
  Commons
  Finanzen
  Grüne Ökonomie
  Sozialpolitik
  Welthandel

   Internationale Politik 
Schwerpunkte:

  Außen & Sicherheit
  Europapolitik
  Globale Zusammenarbeit
  Transatlantik

REGIONEN
  Afrika
  Asien
  Europa
  Lateinamerika
  Naher Osten 
  Nordafrika
  Nordamerika
  Ost- & Südosteuropa

ABONNEMENTS
DIGITAL

   Böll.Thema – Magazin 
3 x jährlich

   Perspectives Asien 
1–2 x jährlich

   Perspektivas 
Lateinamerika 
1–2 x jährlich

   Perspectives Africa 
2 x jährlich, in Englisch

   Perspectives 
Middle East 
2 x jährlich, in Englisch

   böll.brief 
Demokratiereform 
3 x jährlich

   böll.brief 
Grüne Ordnungspolitik 
3 x jährlich

   böll.brief 
Teilhabegesellschaft 
3 x jährlich

   Iran-Report 
12 x jährlich

ABONNEMENTS
POSTALISCH

   Böll.Thema – Magazin 
3 x jährlich

   Böll.Info 
4 x jährlich

   Perspectives Asien 
1–2 x jährlich, in Englisch

   Perspectivas 
Lateinamerika 
1–2 x jährlich

  Jahresbericht
   Jahrbuch des Archivs 
Grünes Gedächtnis

   GreenCampus 
Halbjahresprogramm 
2 x jährlich
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AUS DER REIHE 
 «PERSPECTIVES ASIA»

Asia for Future
 
Auch in Asien gehen junge Menschen 
für mehr Klimaschutz auf die Straße.  
Asien gehört zu den vom Klimawandel 
am stärksten betroffenen Regionen, 
zugleich hat es einige der am schnells-
ten wachsenden Volkswirtschaften und 
einige der weltweit größten Umwelt-
verschmutzer. Perspectives Asia stellt 
die Arbeit einiger Klimaaktivist/innen 
vor, die trotz teilweise schwerer Ein-
schränkungen der Versammlungs- und 
Meinungsfreiheit ihre Regierungen zum 
Handeln aufrufen. 

Asia for Future (in engl. Sprache)
Berlin 2019, 48 Seiten

www.boell.de/perspectives-asien

AUS DER REIHE  
«PERSPECTIVAS L ATEINAMERIKA»  

Ein hoher  
Preis. Energie-
erzeugung in 

Lateinamerika
Erneuerbare Energien gewinnen in Latein- 
amerika zunehmend an Bedeutung, doch 
sind sie nicht automatisch die in allen 
Bereichen bessere Alternative. So hat 
der Bau von Talsperren zur Nutzung von 
Wasserkraft meist die Überflutung ausge-
dehnter Flächen und die Vertreibung der 
lokalen Bevölkerung zur Folge. Riesige 
Windparks werden gegen den Willen der 
lokalen Bevölkerung errichtet, und der 
Abbau von Lithium, notwendig zur effizi-
enten Speicherung von Energie, zerstört 
empfindliche Ökosysteme. 

Ein hoher Preis
 Energieerzeugung in Lateinamerika

Berlin 2019, 48 Seiten

www.boell.de/perspectivas-lateinamerika

UNSERE AKTUELLEN  
DOSSIERS

Klima
 
Es ist höchste Zeit zu handeln, wenn 
wir den Klimawandel in erträglichen 
Grenzen halten wollen. Unser Dossier 
bündelt Beiträge zu Klimathemen wie 
Geoengineering, Klimafinanzierung und 
Berichte über die UN-Klimakonferenzen. 
Hier finden Sie auch unseren Klimablog 
«Klima der Gerechtigkeit» und Publika-
tionen, Videos und Podcasts zum Thema. 

www.boell.de/klima

30 Jahre Friedliche  
Revolution & Mauer-

fall
 
Dreißig Jahre nach der Friedlichen Revo-
lution verständigen wir uns über unsere 
Geschichte und unsere Erfahrungen. Hier 
finden Sie unsere Podcasts, Publikationen 
und Debattenbeiträge sowie unsere Ver-
anstaltungen bundesweit.

www.boell.de/mauerfall

Route 20: Die  
USA auf dem Weg  
zu den Präsident-

schaftswahlen
 
Die Präsidentschaftswahlen im Herbst 
2020 werden den Charakter der USA und 
deren Rolle in der Welt prägen. In unserem 
Dossier begleiten und kommentieren wir 
den Wahlkampf und die Entwicklungen 
in der amerikanischen Politik und Ge-
sellschaft.
 

www.boell.de/route20
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  ist eine Agentur für grüne Ideen und Projekte, eine reformpolitische  
Zukunftswerkstatt sowie ein inter nationales Netzwerk 

 steht der Partei Bündnis 90 / Die Grünen nahe 

  fördert die Entwicklung einer demokratischen Zivilgesellschaft im 
In- und Ausland 

  engagiert sich für Geschlechterdemokratie, also die gesellschaft-
liche Emanzipation und die Gleichberechtigung von Frauen und 
Männern 

  setzt sich für die Überwindung von Dominanz, Fremdbestimmung 
und Gewalt zwischen den Geschlechtern ein 

  streitet für gleiche Rechte und Chancen für alle Menschen,  
gleich welchen Geschlechts, gleich welcher  sexuellen Orientierung,  
Religion, Ethnie oder Nation 

  unterstützt kulturelle Projekte im Rahmen der poli tischen  
Bildungsarbeit 

 fördert begabte, gesellschaftspolitisch engagierte  Studierende und 
Graduierte im In- und Ausland 

  unterhält zurzeit ein EU-Büro in Brüssel sowie Büros in Bosnien- 
Herzegowina, Brasilien, Chile, China, El Salvador, Frankreich, 
Georgien, Griechenland, Hongkong, Indien, Israel, Kambodscha, 
Kenia, Kolumbien, Libanon, Marokko, Mexiko, Myanmar, Nigeria, 
Palästina, Polen, Russland, Senegal, Serbien, Südafrika, Thailand, 
Tschechien , Türkei, Tunesien, Ukraine und den USA 

  kooperiert mit 16 Landesstiftungen in allen Bundesländern 

  finanziert sich fast ausschließlich über öffentliche Mittel  
(zurzeit rund 68 Mio. Euro im Jahr) 

Heinrich-Böll-Stiftung e.V.  
Die grüne politische Stiftung 
Schumannstraße 8 
10117 Berlin 

T 030 285 34 – 0 / F-109  
E info@boell.de 

Aktuelle Downloads, Blogs und Dossiers unter www.boell.de

Die Heinrich-Böll-Stiftung

Externe Veranstaltungsorte

Hackesche Höfe Kino 
Rosenthaler Str. 40/41 
10178 Berlin

Schaubühne am Lehniner Platz  
Kurfürstendamm 153 
10709 Berlin

Europa-Universität Viadrina  
Europaplatz 1, Raum GD 204  
15230 Frankfurt/Oder 
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Aktuelles
UNSER NEUER ATL AS

Insektenatlas
 
Keine anderen Lebewesen sind so vielfältig 
wie Insekten – Schätzungen zufolge existie-
ren mehr als 10 Millionen unterschiedliche 
Arten, und sie sind in fast jedem Ökosystem 
der Erde zuhause. Unsere Landwirtschaft 
wäre ohne die Bestäubung durch Insekten 
undenkbar, unsere Kühlschränke wären so 
gut wie leer. Und trotzdem werden Insekten 
gerade durch die Landwirtschaft massiv 
bedroht. Warum das so ist, welche Auswege 
möglich sind und viele weitere spannende 
Aspekte erklärt der Insektenatlas. Er liefert 
Daten und Fakten über Nütz- und Schäd-
linge in der Landwirtschaft.

Insektenatlas 2020
Daten und Fakten über Nütz- und  
Schädlinge in der Landwirtschaft

Berlin 2019, 52 Seiten

www.boell.de/publikationen

UNSER NEUES BÖLL.THEMA

Böll.Thema 
«Weichenstel-
lungen: Infra-
strukturen ge-
stalten unsere 

Zukunft»
Erbitterte Auseinandersetzungen um Infra-
strukturprojekte sind so alt wie die Umwelt-
bewegung. Ob Autobahnen, Riesenstau-
dämme oder Windparks: Die Konflikte 
um solche Projekte entstehen, weil sie 
oftmals Natur zerstören, Menschen für 
sie vertrieben werden, weil die Kosten 
eskalieren oder Korruption im Spiel ist. 
Das neue Böll.Thema stellt einige große 
Infrastrukturprojekte vor, so zum Beispiel 
die «Neue Seidenstraße», mit deren Bau 
China vor allem eigene wirtschaftliche 
Interessen verfolgt. Die zentralen Fragen 
des Heftes: Welche Infrastruktur brauchen 
wir und wem wird sie nutzen? Und wie kann 
Infrastruktur nachhaltig werden?

Böll.Thema 4/2019
Berlin 2019, 44 Seiten

www.boell.de/thema

AUS DER REIHE  
BÖLL.BRIEF

Debatten zur Freiheit
 
Der Bedarf an politischer Orientierung ist 
groß, gerade an grundsätzlichen Fragen gibt 
es reges Interesse – etwa zu den Herausfor-
derungen in der Umwelt- und Klimapolitik, 
bei der Stärkung der repräsentativen Demo-
kratie und der Sicherung von Freiheit und 
Gerechtigkeit in Deutschland und Europa. 
Die beiden Plädoyers «Individuelle Frei-
heitsrechte stärken» (Christoph Möllers) 
und «Marginalisierte Gruppen stärken» 
(Naika Foroutan) schließen einander nicht 
aus, sondern vermessen unterschiedliche 
Pfade auf dem Weg zu einer grünen Er-
zählung von Freiheit.

Debatten zur Freiheit
Plädoyers und Argumente zur Orientierung

Berlin 2019, 24 Seiten (pdf, epub, mobi)

www.boell.de/boellbrief

Debatten zur Ökologie

Mit den beiden Plädoyers «Ökologischen 
Individualismus stärken. Was ist und was 
kann Ökoindividualismus?» (Peter Unfried) 
und «Ökologische Lebensformen stärken. 
Perspektiven einer Suffizienzpolitik in sechs 
Thesen» (Uwe Schneidewind) wird eine 
zentrale Kontroverse ökologischer Politik 
nachgezeichnet. Die vorgestellten Positionen 
vermessen ein Spektrum auf dem Weg zu 
einer grünen Erzählung von Ökologie.

Debatten zur Ökologie
Plädoyers und Argumente zur Orientierung

Berlin 2019, 23 Seiten (pdf, epub, mobi)

www.boell.de/boellbrief

UNSERE NEUEN PODCASTS

Die Verkehrswende  
in der Stadt und auf 

dem Land (1/4)
 
Städte werden immer voller, ländliche 
Regionen immer leerer. Bei beiden ist der 
Verkehr ein großes Thema. Wie können Me-
tropolen vor dem Smog-Kollaps geschützt 
werden und wie verhindert man, dass ganze 
Regionen auf dem Land abgehängt werden? 
Wie schaffen wir die Wende hin zu einem 
sozialen, umweltfreundlichen und nachhalti-
gen Verkehr in der Stadt und auf dem Land?
  

Eine grüne  
Erzählung vom  

öffentlichen Raum
 
Das soziale Auseinanderdriften der  Gesell-
schaft ist in aller Munde, aber wo genau 
findet Exklusion eigentlich statt? Wie könnte 
dagegen eine «integrative Gesellschaft» ge-
stärkt werden? Und was kann eine Erzählung 
vom öffentlichen Raum dazu beitragen? Ein 
Podcast mit: Sabine Rennefanz, Daniela 
Dröscher, Robert Habeck (B90/Die Grünen), 
Peter Siller (Heinrich-Böll-Stiftung), Marcel  
Fratzscher (Präsident DIW Berlin) und 
Ramona Pop (Bürgermeisterin und Sena-
torin für Wirtschaft, Energie und Betriebe, 
Berlin).
 

Resilienz  
in der Politik

 
Wer dauerhaft politisch wirksam sein will, 
muss sich auch um sich selbst kümmern. 
Doch was sind die besonderen Herausfor-
derungen in der Politik? Wie gehen wir mit 
Belastungen besser um? Und was können 
wir selbst tun, um unsere Widerstandskraft 
zu verbessern? Darum geht es in der ers-
ten Folge der neuen Podcast-Reihe unserer 
Weiterbildungsakdemie GreenCampus mit 
dem Resilienz-Trainer Bastian Bretthauer.
 

www.boell.de/podcasts

AKTUELLES  
AUS DER REIHE  

DEMOKRATIE

Amazonien 
heute

 
Der Regenwald Amazoniens ist bedroht: 
Brände, Rodungen, Landraub, Bergbau – sie 
alle setzen diesem einzigartigen Ökosystem 
zu, das auch Lebensraum für 33 Millionen 
Menschen und Hunderte indigene Völker 
ist. Die Zerstörung des Regenwaldes hat 
weltweite Auswirkungen, aber es trifft diese  
fast Schutzlosen zuerst. Der Amazonien-Ex-
perte Thomas Fatheuer analysiert die unter-
schiedlichen Akteure und Triebkräfte der 
Entwaldung und zeigt die Alternativen auf, 
die soziale Bewegungen und Zivilgesellschaft 
in Brasilien entwickelt haben. 

Amazonien heute
Eine Region zwischen Entwicklung,  

Zerstörung und Klimaschutz
Eine Studie von Thomas Fatheuer

Berlin 2019, 64 Seiten

www.boell.de/amazonien-heute

Nuclear Waste 
Report

Die Menge an Atommüll wächst weltweit. 
Aber auch 70 Jahre nach Beginn des Atom-
zeitalters hat kein Land der Welt eine echte 
Lösung für die Endlagerung von hochradio- 
aktivem Atommüll gefunden. Dies stellt Re-
gierungen weltweit vor große, bisher nicht 
ansatzweise gemeisterte Herausforderungen 
und birgt unkalkulierbare technische, logis-
tische und finanzielle Risiken.

The World Nuclear Waste Report 2019
Focus Europe. (in engl. Sprache)

Berlin 2019, 148 Seiten

www.boell.de/nuclearwaste-report

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren, 

wenn Sie immer aktuell von uns informiert wer-
den möchten, nehmen wir Sie gerne in unseren 
Adressverteiler auf. 
Bitte senden Sie dafür diese Karte ausgefüllt und 
unterschrieben an uns oder registrieren Sie sich 
auf www.boell.de/news. 

Für unseren E-Mail-Newsletter tragen Sie sich 
bitte unter www.boell.de/news in den Verteiler 
ein. 

Einladungen und Empfehlungen
THEMEN

   Demokratie 
Schwerpunkte:

  Bewegung & Partizipation
  Feminismus & Gender
  Kommunalpolitik
  LGBTI
  Menschenrechte
  Migration
  Netzpolitik
  Parteien & Repräsentation
  Zeitgeschichte

   Bildung & Kultur 
Schwerpunkte:

  Ethik & Religion
  Kultur & Politik
  Schule & Hochschule

   Ökologie 
Schwerpunkte:

  Energiewende
  Klima
  Landwirtschaft
  Ökologisch leben
  Ressourcen
  Stadtentwicklung

   Wirtschaft & Soziales 
Schwerpunkte:

  Arbeit
  Commons
  Finanzen
  Grüne Ökonomie
  Sozialpolitik
  Welthandel

   Internationale Politik 
Schwerpunkte:

  Außen & Sicherheit
  Europapolitik
  Globale Zusammenarbeit
  Transatlantik

REGIONEN
  Afrika
  Asien
  Europa
  Lateinamerika
  Naher Osten 
  Nordafrika
  Nordamerika
  Ost- & Südosteuropa

ABONNEMENTS
DIGITAL

   Böll.Thema – Magazin 
3 x jährlich

   Perspectives Asien 
1–2 x jährlich

   Perspektivas 
Lateinamerika 
1–2 x jährlich

   Perspectives Africa 
2 x jährlich, in Englisch

   Perspectives 
Middle East 
2 x jährlich, in Englisch

   böll.brief 
Demokratiereform 
3 x jährlich

   böll.brief 
Grüne Ordnungspolitik 
3 x jährlich

   böll.brief 
Teilhabegesellschaft 
3 x jährlich

   Iran-Report 
12 x jährlich

ABONNEMENTS
POSTALISCH

   Böll.Thema – Magazin 
3 x jährlich

   Böll.Info 
4 x jährlich

   Perspectives Asien 
1–2 x jährlich, in Englisch

   Perspectivas 
Lateinamerika 
1–2 x jährlich

  Jahresbericht
   Jahrbuch des Archivs 
Grünes Gedächtnis

   GreenCampus 
Halbjahresprogramm 
2 x jährlich
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AUS DER REIHE 
 «PERSPECTIVES ASIA»

Asia for Future
 
Auch in Asien gehen junge Menschen 
für mehr Klimaschutz auf die Straße.  
Asien gehört zu den vom Klimawandel 
am stärksten betroffenen Regionen, 
zugleich hat es einige der am schnells-
ten wachsenden Volkswirtschaften und 
einige der weltweit größten Umwelt-
verschmutzer. Perspectives Asia stellt 
die Arbeit einiger Klimaaktivist/innen 
vor, die trotz teilweise schwerer Ein-
schränkungen der Versammlungs- und 
Meinungsfreiheit ihre Regierungen zum 
Handeln aufrufen. 

Asia for Future (in engl. Sprache)
Berlin 2019, 48 Seiten

www.boell.de/perspectives-asien

AUS DER REIHE  
«PERSPECTIVAS L ATEINAMERIKA»  

Ein hoher  
Preis. Energie-
erzeugung in 

Lateinamerika
Erneuerbare Energien gewinnen in Latein- 
amerika zunehmend an Bedeutung, doch 
sind sie nicht automatisch die in allen 
Bereichen bessere Alternative. So hat 
der Bau von Talsperren zur Nutzung von 
Wasserkraft meist die Überflutung ausge-
dehnter Flächen und die Vertreibung der 
lokalen Bevölkerung zur Folge. Riesige 
Windparks werden gegen den Willen der 
lokalen Bevölkerung errichtet, und der 
Abbau von Lithium, notwendig zur effizi-
enten Speicherung von Energie, zerstört 
empfindliche Ökosysteme. 

Ein hoher Preis
 Energieerzeugung in Lateinamerika

Berlin 2019, 48 Seiten

www.boell.de/perspectivas-lateinamerika

UNSERE AKTUELLEN  
DOSSIERS

Klima
 
Es ist höchste Zeit zu handeln, wenn 
wir den Klimawandel in erträglichen 
Grenzen halten wollen. Unser Dossier 
bündelt Beiträge zu Klimathemen wie 
Geoengineering, Klimafinanzierung und 
Berichte über die UN-Klimakonferenzen. 
Hier finden Sie auch unseren Klimablog 
«Klima der Gerechtigkeit» und Publika-
tionen, Videos und Podcasts zum Thema. 

www.boell.de/klima

30 Jahre Friedliche  
Revolution & Mauer-

fall
 
Dreißig Jahre nach der Friedlichen Revo-
lution verständigen wir uns über unsere 
Geschichte und unsere Erfahrungen. Hier 
finden Sie unsere Podcasts, Publikationen 
und Debattenbeiträge sowie unsere Ver-
anstaltungen bundesweit.

www.boell.de/mauerfall

Route 20: Die  
USA auf dem Weg  
zu den Präsident-

schaftswahlen
 
Die Präsidentschaftswahlen im Herbst 
2020 werden den Charakter der USA und 
deren Rolle in der Welt prägen. In unserem 
Dossier begleiten und kommentieren wir 
den Wahlkampf und die Entwicklungen 
in der amerikanischen Politik und Ge-
sellschaft.
 

www.boell.de/route20
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